
Office : 62 Süd Dclalvarc Straße.' Laufende No. 403

Indianapolis, Jndiana. Donnerstag, den 18. Mai 1882.

Drahtnachrichlen.Anzeigen
H a m b u r $, 17. Mai. Abgeg. :

Gilbert" nach New 'Z)ork über Havre.
L o n d o n, 17. M.ii. Abgeg. : Ca- - 10 Jahre alter WlMtz.

8 Abfalon Thomas und John Sz
Sehring wurden in Madison wegen Ver
letzung deS SonntagSgefetzes verhaftet.
Der Letztere stellte in Madison Bürg,
schaft. . Thomas gelang dies nicht wes
halb er hierhergebracht und in der Jail
einquartirt wurde.

John A. Shirley von Lebanop,
Ind.. wurde gestern in einem Keller unter
Cohen's Pawn Shop an Süd Illinois
Str. entdeckt. Da das aber keiner jener
Keller ist. von dem schon unsere Alten
sagten, im tiesen Keller sitz ich hier, an ei

n.'mVergnügungsausenthalt also nicht zu
denken war, so nahmen sich unsere lie

benswürdigen Ordnungsmänner deS ver-irrt- en

Jünglings an, obwohl er sich gar
ehr sträubte seinen Sitz in der Unterwelt

zu verlassen und in höhere Regionen mit
hinaufzusteigen.

Wir haben eine große Sendung zehn Jahre alte Keutncky Whisky erhalten, der

in Qualität unübertresflich ist, woraus wir unseie Kurd:n aufmerksam machen.

HOHL & IOEPPER, 35 Ost Marj land Str.

WIIE(KEIL & 1EH71EMIL,

RMMöMöM von Wchmö-Kaft- M,

VerbcfZerte Schiebethüren (sluling doors) nn unsern Kästen.

No. 188 Süd Meridian Straße, No. 188.
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und den Raum don drei Zeilen nickt überöei.
,en. werden nnentseltlicb ausacnommen.
" I

?u-,ei,'.e- n in dieser Spalte in fortlaufendem
Lad koen 1 Ct. der Wort.

Anzeigen, welche bis Mittag, 11 Uhr

abgegeben werden, finden noch am felbigen
Tage Akfnaime.

Verlangt
0r.s .mA. Ein Zdchen für gewöhnlich
OlliUlllJl Hausarbeit. Nachzufragen:

115 Ost WaZd'ngton lrae.

Ol- -f . in jung Dtutsch.r. erstt iiiitii übe Se kommen, such; ir.. ,,.,V! 1W s if! fl).Ai.(.in Im ff),).IIV 'llUIHHl U)HHV "41 IVIHI
House. 1 Süd JZinoiZ Straße. J.Ellmanger.

: "7daß Jedermann auf die.Jn
Verlangt, d'.ana Tribüne- - abonnire.

TOfrtrtfc aS Jeder iffe, daß Ht .Tri.
5C?ianfjT, tun" bloß 15 Ctl. xer Woche,

einschließlich bei SonntagSblatte kostet.

Zu verkaufen.

Zu verkallfen. .SSOST'?.
Maschine ist billig iu verkaufen. NäKereS in der
Office der .Jndiana Tribüne.

H.. ... oder, ve rmtetb en.
VViMMIII Eme Bäckerei verbunden

zuvermiltdn. NZHereS in der Office der .Tribüne'.

LOEPER Sz REED,
Ciiil-Inpe- uie und Surveyors,

Zimmer 25 & 26 Talbott und Nem'Z Älock.

Na. 29 Nord Pennsylvania Straße.
ß" lle Arbeiten teerten prompt ausgeführt.

Patente erden besorgt.

Freislenker - Verein.
Die Mitglieder des Vereins können ihre Kar

- . I

t,u fnk die Einweihung de Schübevartt oei

dem Sekretär in der Office der .Tribüne" in
I

Smpfang nehmen.

Der Vorstand

E. W. Pursell,
ZZzxiIlnjnDL - JClutzz tl

. 28i Süd Issinols Straße,
(geg. vom Occidental Hotel.)

INDIAttlPOIIS
Myolesatt
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IXas. W. IHlo.iiiise,

No. 10 --Souioiana Sir

Alle Arten Koffer nerden aus Bestel.

lung gefertigt.

Frita Bcßttclior
fxr Tl? SU e57,

SJ 5t($C?vvp
TL&V

O. Wafljingtonstr.
Da beste Fleisch, jeden Tag frisch, stet vor

taihla. Die rvsKlsckineZtndkte Wurst, al

Bratwurst,
Lcberwnrst

und Blutwurst.
ftetl tn Hand

THHEIE
Per Psund.

Irnpcrial at 40et.
Clnn PAidnr fit, 4-Op-

.tv li vv w

Japan at - 40ctS.
OolousMack at40 cts.

rnil Mueller,
200 O.Washington Sir.

?.ic New Jersci, Straße.)

3. 0. Parsons, 1). I). S.
Zahnarzt.

il "Sffst TKIa fsimuf An fr
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(llebr I. . H.-- öo'i Dr? Gr, ood etott,
r?- - rbU ftr Qualität U annkhmdarn
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Washington. 17. Mai. Shipperd
erschien heuU vordem Comite stirem.
wältige Angelegenheiten mit einem gan

. .n cn w rr izen saa voll Paplcre uno woii.incnic
und emem IA) veuen langen gelcarlevenen
Berichte. Der Vsrsidtnde thettte lhm mlt.
daß das Comite angewiesen sei, von ihm

Abschriften aller Correspondenzen mit

irgend welchen Personen in Bezug aus
die Ansprüche der peruanischen Compag
nie zu verlangen und ob er bereit sei die

Abschriften und sämmtliche in seinem Be
sitze befindliche und auf die Angelegenheit
Bezug habende Dokumente dem Comite

einzuhändigen. Shipherd verweigerte
,

dUs Mlt BestlMMthett. Das CvMlte eni
liefe darauf Shipherd bis auf Weiteres.

Einwanderung.
Washington, 17. Mai. Die

Zahl der Einwanderer während des

MonatS April belief sich aus 103.823,
während der abgelausenen zehn Monate
aus 544.599.

Nicht aus der c y t h i a."
N e w Y o r k, 17. Mai. Der Dam.

pser Scythia-
-, auf welchem man die

Dubliner Mörder vermuthete, kam heute
wurde von Marshall 5?nox und

Gehilfen sorgfältig durchsucht, die MSk
der wurden aber nicht gesunden.

Fleischmangel.
C b i c a g o, 17. Mai. Eine Dcpeschc

von Oshkosh. WiS. meldet, daß daselbst
und in der Umgegend großer Fleischman

gel herrsche. Die Farmer haben wegen
deS Mangels von Welschkorn wenig Vieh
gezogen.

D e r I ennie Cramer V!ord
Prozeß.

New Haven, Conn.. 17. Mai.
fs 4. cr r a

U$n oen yeuttgen eryanolungen ,aglen
mehrere Zeugen aus, daß sie James

. . . . .m rt rw rr um i cm w
i!lallky, ennie gramer, Malier uiauu)
und Blanche Douglab Freitag Abend in

West Haven gesehen hatten.
Detective Brower, welcher Blanche im

öffentlichen Hause der Lizzie Bundy in
New York verhastete,.war aus dem Zeu
genstand als derGerichtshos sich vertagte.

Die Anklage hofft durch diesen Zeugen
zu können, daß die MaUeyS sich

mit einer Prostituirten verschworen hatten
um mit ihren Beistande Jennie Cramer
zu ruiniren. Sie hätten sie zu diesem

Zwecke nach New Haven kommen lassen

und sie dem armenOpser als eine tugend
haste Dame vorgestellt.

Brand eines Courthauses.
F r a n k l i n, Ky., 17. Mai. Letzte

Wrtif ftrtf ltnftfC llfci tniirn hnä ffniiffVktU II U 14 J(V Vl MMV WMW O.VM..

hauö zum dritten Male in Brand gesteckt

und diesmal mit Erfolg. DaS ganze
Gebäude brannte nieder. Die Aktien,
Bücher und Papiere wurden zum

größten Theil gerettet.

Die GreenbackerS in Penn
sylvania.

HarriSburg, 17. Mai. Die
Greenbacker werden eine Platsorm an
nehme,.. V welcher sie Abschaffung der
Nationaldanknoten befürworten und ver.

langen, dab die Arbeiter in ihrenVereini'
gungen gegen die Uebergrifse deS ttapi'
talS ebenso geschützt werden, wie daS tta- -

pital Schutz gegen die Arbeiter findet.

Ernteaussichten in Arkansaö.
L ittle No ck, 17. Mai. Berichte aus

allen Theilen deS Staates versprechen
eine ungewöhnlich große Obsternte.
Baumwolle und Weizen sind in einzelnen
Theilen des Staates bedeutend geschädigt
worden. In einigen Gegenden hat die

Weizenernte bereits begonnen.

SchiffSnachrichren.

New York, 17. Mai. Abgeg.:
,Servia" und Ewi," nach Liverpool;
Labrador" nach Havre. Angek. : Wis

Iconiln," von Liverpool ; .Furnissia' von
.I rusSv fVhrtlrtit SlfKrthtN- - hnnI VJ1USUVU f &UUkMM WVVM WM

Sortwit Dypy De Sotnt" ton Mar
saillkS.

Baltimore, 17. Mal. Abgeg. :

.Berria" von Liverpool.

Philadelphia, 17. Mai. Abgeg.:
.Schwitzerland- - nach Antwerp.

Amsterdam, 17. Mai. Angck.:
.Edam-- nach New York.

Glasgow, 17. Mai. Angek.:
Devonia von New York.
Bremen, 17. Mai. Angek : Mo

se!.. von New York. Abgeg.: .Ohio
von New Z)ork.

Copenhagen, 17. Mai. Abgeg.
am 15. Mai. .Hecla- - nach New York.

Liverpool, 17. Mai. Angek.:
.England-

- von New York. Abgeg.:
.Egypl-

- nach NYork.

isornia" und Dcnmarl" nach New Pork.

pcr Kabl.
Das Tabak Monopol.

B e r l i n, 17. Mai. Die NeichLtagg.
Commission, an welche die Regierungs
vorlange betr. dcs Tabakmonopols ver

wiesen wurde, hat dieselbe eii tolo abge- -

chnt.

Dänen Hauer.
L o n d o n, 17. Mai. Lientnant Da- -

nenhauer traf heute mit seinen Gefährten
in Oliv ein.

Explosion.
Copenhagen, 17. Mai. Das

Königliche Pulvermagazin flog hcute
in die Luft, wobei sechs Personen umka
men.

D i e N o r d p o l s a h r e r.
L i v e r p o o l, 17. Mai. Danenhauer

und Geführten werden morgen von Con
sul Packard bewirthet werden. Sie wer'
den mildem Dampfer Cdiü" nach New

"l)otl abreisen.

Zehn Personen verhastet.
Liverpool, 17. Mai. Die Polizei

bestieg in Folge von Privatmittheilungen
den Dampfer Es,ypt" vor seiner Abfahrt
und durchsuchte denselben sorgsältig.
Die Passagiere und die Mannfchast muß'
ten sich Alle aus Deck begeben, woraus
die Nachsuchung begann. Man son

zehn Männer auf dem Dampfer verbor-ge- n,

welche man sofort verhaftete. Zwei
scheinen Amerikaner und drei Isländer
zu sein, die anderen süns sind Seeleute.;

Lokales.
AnSgerissrn.

Im Criminalgericht begann heute der
Prozeß gegen Thomas Shea, welcher in
Verbindung mit JameS Shea und Frank
Whiting angeklagt, ist, in Nee'ö Schuh
störe eingebrochen zu haben. Man er

wartete, dak Whiting gegen seine Gesähr
ten zeugen werde, heute Mittag aber, als
die übrigen Gefangenen zum Steinklopfen
abgeführt wurden, benutzte er einen gün
stigen Augenblick und entsprang aus dem

Gefängnisse. Bis jetzt halen die She
riffzbeamK.l vergeblich auf ihn gefahndet.

LS-- Jcmes Miller erhielt sür das Ber
gehen der Langfingerei zwei Tage Ge

sängnikhast zudillirt. .

John Ryan veranstaltc'.e gestern
Abend eine sehr interessante Keilerei und
gewann dabei so viel Uebung im Zuschla
gen, dab sechs Polizisten nöthig waren
um den Rausbold zu ve:hasten.

Emma Pugh, die blödsinnige
Frau .welche von ihren Eltern vermißt
wurde, wurde bei Freunden gesunder.
wohin sie sich begeben hatte, ohne ihre

Angehörigen davon zu unterrichten.

S'J. W. Aggert, ein, Angestellter
der Pan Handle VardZ zerquetschte sich

gestern während der Arbeit den Daumen
und mute im Surgical Institute ver
bunden werden.

t" Die Klage der Mary A. Ogan
gegen die Erben von John Conner wurde
zu Gunsten der Klägerin entschieden in
dem ihr für die Verpflegung, die sie dem

Belstordenen zu Theil werden li'ö $75
zugesprochen wurden.

SS" Die folgenden CounticZ haben
gestern ihre schuldigen Abgaben in die

Staatskasse bezahlt : Miami $15,369.01
Wabash 121,105.37, Hamilton $18,871.70
Parke $18.13009, Dearborn $19,500.14
St. Joseph $30,219.07, Cab $20,959.35
Porter $15,299.58, La Porte $30,750.28,
Switzcrland $7172.71. Jaspcr $0,745.77

TS-.Verwa-
ndte deS verstorbenen Dil

lard NiclettS, nämlich dessen Mutter,
Bruder und Schwester reichten Klage ein
um das Testament dcs Berstorbcnen um
zustcben. Delselbe hatte Alles seiner
Frau vermacht und d .e Kläger behauptn
dab ec nicht bei Berstande gewesen sei.

S-- In dem Falle des veru,,g!ückten
Joachim Bechtel, hat der Coroner ein
Berdlckt abgegeben, dahin lautend, dav
da? Unglück theilwcise dem halbdeiruk
einem Zustande des Verunglückten, theil
ttri;c dem Umstände, daß jene Ocffnung
nicht mit einem Gitter versehen war.

ist.

SS-- Bei dem gestrigen Auklionsver
kause deS Tomlinson'schcn Nachlasses ge

lang eS blob ein einziges GrunNtück,
nämlich das Haus No. 31 Ost Washing
ton Strafe !oszuschlgen. Dasselbe
brachte $23.000. Nach dem Stadtrath,
beschlub dars das Eigenthum nicht unter
dem AbschätzungLwerthe verlaust werden.

Wir haben daS Vergnügen, eir.e

groke Anzahl von Wirthen zu unseren
Lesern zu zählen. Dieselben erlauben wir
uns aus die Anzeige einesGeschästshauseS
ausmeilsam zu machen von dem wir über-zeu- gt

sind, dab es jede Empfehlung in Be
zug aus Coulanz, sorgfältige Bedienung,
und Güte der Waare vollständig recht

ertigt. Wir meinen die Herren Hohl
und Koepper. Dieselben empfehlen be
ondcrS einen ausgezeichneten 10 Jahre

alten Whiskey. Auch Prlvatkaufern sei
die genannte Firma hiermit bestens emp
ohlen.

Gest.rn Abend kam ein Mann
Namens M. P. Lvtton von Rosedale.
Park Co. Ind. hier an und suchte im
Stationshause um einNachZquartier ncch.
Man erkannte jedoch sogleich, daß der
Mann erst jüngst die Blattern gehabt ha
ben muß, denn deutliche Spuren davon
zeigten sich auf seinem Gesichte.

Heute wurde der Mann von den Nerz-

en deS Dispensariums untersucht und
ür geheilt erklärt. Zur Vorsicht lieb

man ihm jedoch die Wohlthat eines Bades
zu Theil werden, staffirte ihn mit neuen
Kleidern aus und verschaffte ihm beim

Township Trust ein Ticket zur Weiter-reis- e.'

tST Her? Wm. H. Churchmann, der
frühere Superintendent unserer Blinden'
anstatt ist gestern Abend plötzlich am

Hcrzschlag gestorben. Er lebte mit sei
n:m Bruder aus der Becch'Grove-Farm- ,
und obwohl er schon seit einer Woche
über Unwohlsein klagte, '.efand er sich

doch gerade gestern Abend recht wohl.
Sem plötzliches Hinscheiden kam daher
ganz unerwartet.' Herr Churchman war
04 Jahre alt, beklagte aber schon seit sei

nem 10. Jahre den Verlust seines Augen
lichtes. Er studirte in seiner Jugend so

viel, dab er erblindete. Seit jenem un
glücklichen Momente hat er sich nament
lich dem Studium der Erziehung seiner
armen LeidenSgenossen gewidmet. In
letzter Zeit war er damit b schäftiigt, eine

Grammatik sür Blinde auszuarbeiten u.
das Werk ist nahezu vollendet.

. Church
man war verheirathet. Er hinterläßt
eine Frau, einen Sohn und eine Tochter.

Barmen. 29 April. Der sozial
demokratische Reichstagskandidat, Herr
Mozes Oppenhelmer, dessen am 5. dS.
erfolgte Verhaftung wir s. Z. gemeldet
haben.. ist gestern wieder aus der Hast
entlassen worden, nachdem er 17 Tage
lang .unschuldig in Untersuchungshast
gesessen. Veranlagung zu -- ferner Ver
hastung gaben zwei Packete mit sozial
oemolratltchen chrlsten, welche von
hier nach Creseld und Wilhelmshafen
abgesandt, von der Polizer aber beschlag
nahmt worden waren. Nach der Hand
schrist der Adressen und Begleitschreiben
vermuthete man in Oppenheimer den
Absender, und zwar auf . Grund emes

Sachverständigen" Gutachtens,- - welches
eine grobe Aehnlichkeit der Handschrist
Oppenheim r's mit der des pseudony-me- n

Absenders der Packete konstatirte.
Oppenheimer bestritt die Identität der
Packetadressen und Begleitschreiben mit
seiner Handschrift, auch nannte er als
den Inhaber der auch ihm bekannten
Handschrist einen in Lürich lebenden
Sozialccmokraten, und erbot sich, den
Beweis hicrsür zu erbringen. Das Ge'
richt lehnte dies jedoch ab. Schließlich
wurde, nachdem' Oppenheimer gegen
seine unschuldig erfolgte Verhaftung
zweimal Protest erhoben, der Sachver-ständig- e"

eidlich vernommen und jetzt
sagte derselbe aus, daß die qu. Hand
schrist mit derjenigen Oppenheimer's
nicht identisch sei. Daraus wurde Op
penheimer auZ der Haft entlassen. Er
hat die Absicht, die ganze Angelegenheit
in einer Denkschrift darzustellen und im
Reichstag zur Sprache bringen zu lassen.

Blankenburg .i. Thür27.
April. Das Fest der Grundsteinlegung
des Fröbel-Denkma- lö hier am 21. April,
dem Geburtstage Friedrich Fröbel'S vor
100 Jahren, wurde vom herrlichsten
Frühlingswetter begünstigt und verlief
dem aufgestellten Prpgramm gemäß,

Nachdem Mittags sich im Nathhaussaale
die versammelten Verehrer und Verehre
rinnen Fröbel's, unter ihnen mehrere sei-n- er

Schüler nd .Schülerinnen, in das
Stlstungsdocument und dleUrkunde, bie
bestimmt war, in den Grundstein des
DenksmalS : aufgenommen zu werden,
eingezeichnet hatten, ordnete sich der Fest-zu- g

auf dem Marktplatze, voran der stüd- -

Nsche Musilverem, der Sangerverem,
dann die Knaben- - und. Mädchenschule
BlankenburgS, gesuhrt von ihren Leh
rern, dann der ttrttger- - und Turnverem.
Dann folgte eine Gruppe von 10 .

etwa
achtzehnjährigen Madchen, welche emcn
blumengeschmückten Korb mit der Urkun

denkapsel trugen. Oann folgte das
Fröbel Comite, an semer Spitze der 72
Jahre alte, aber noch sehr rüstige Rent
amtmann Kiesewetter und neben ihm der
Herr Direktor Dr. Schaffner aus Gum
perda, ein Großneffe Friedrich Fröbel's,
der Hauptredner des Tages. Der statt
liche Zug, der nun zunächst nach der Es
planade zu sich bewegte, wurde von den,
aus der trefflich gebildeten freiwilligen
Feuerwehr gestellten Zugordnern, Herren
Kämmerer Spoerschneider'und Fabrik
besitze? Damm, geleitet; er mochte 500
Personen betragen. An einem jetzigen
Schulgebäude, dem Hause, wo Fröbel
1840 seinen ersten Kindergarten eröffne
te, war eine gußeiserne Gedenktafel, wel
ehe enthüllt wurde, angebracht, die in
goldenen Lettern . die Inschrift trug :

.Friedrich Fröbel eröffnete am 28. Juni
1840 hier seinen ersten Kindergar'
ten."

Bonn, 2. Mai. In der heut:gcr.
Sitzung des hiesigen Schwurgerichts
Hofes wurde der wegen Raubmordes an
geklagte Maurer August Paß aus Alten-nümbrec- ht,

Kreis Gummersbach, zum
Tode und zu zehn Jahren Zuchthaus
verurtheilt.

Stolberg, 30. April. In unse-

rer StadI feierte heute der bei der gan
zen Bürgerschaft allgemein beliebte und
verehrte Sanitätsrath Dr. Kortum das
Fest seines fünfzigjährigen Berufsjubi
läumS sowie seiner gleich langen Thätig'
keit im hiesigen Orte.

Berlin, 1. Mai. Die elektrische

Bahn von Charlottenbu7g nach dem

Spandauer Berg wurde, heute Vormit-ta- g

in Betrieb gesetzt und dem öfsentli
chen Verkehr übergeben. Auch dieser

Fortschritt wird . Dr. Werner Siemens
verdankt.

Barnberpi',
IXo. 16 M Washingkoa Str.,

5at ein vollständiges Lager von

-r- nobernctt- ;

Hüten und Kappen
' -

: für - -

Herren und Knaben.
rs-GuteHüte-

für

wenigGeld

Reichwein'ö Halle,
Q W (2ckcMarket5 oobleSt

Meine Halle ist seht eine der schönsten in der
Stadt und bin tmStand gesetzt, sie für Concerte,
Välle, Unterhaltungen und für Vcreintzdc5e
bestens zu empfehlen. ; .

Die besten Getränke rnd Cigarren sind
stell an Hand. , ,

Ph. Wchvcin.
' - Eigenthümer.

Für Schadmeister:
A. Abromet

unttrworfkn tx Sr.tfchkidug der demokratischen
?!ominationl. Konvention.

FürSchavmeister:
Eli Heiney,

nnte-.worfe- n der Entschridung der dem raUlche?'.
NominationS-Convertio- n.

Für Recorder:
Monroc D. Walter

unterwor'en der En,sch:itung der demokratischen
Nominations-Conventio- n.

Für Recorde r :

C. H. Rosebrock,
unterworfen der Entschtidung der dervkratlschen
Noniinationg. Konvention.

Für Recorder:
Jesse S. WHitsit,

untttworfen der Lnischeidung der demokratischen No
minationg. Convention.

Für3!ecorder:
JsaaV Grube,

von Perrq Tomnsr, unterworfen der Entscheidung
der demo'ratischen S!ominationSEonventton.

Für Recorder:
Henry W. Langenberg,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
NrminationSConvention.' Für Sheriff:

Chas. P. Eonard,
unterwerfen der Entscheidung der demokratischen
PommationZ,Conter.tion.

Für Sherisf:
Dan. Js. Lemon,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
Nominctionz-Tonvcntio- n.

Für Auditor:
Endorus M. Jobnson,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
NominationZ-Conrentio- n.

FürAuditor:
Carl Habich,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
RominationZ'Cnventton. .

FürCounty-Audito- r:

Benjamin F. Joneö,
der Entscheidung Itx demokratische

omlnat

. Für County Auditor:
C. H. Q'Srien

unterworfcn der Entscheidung der demokratischen
NominationS, Convention. .

FürClerk:
George Adam Hardesiy,
unterworfen der Entscheidung der demokratischen
S!omiativn. Convention.

Für County'Clerk.
Hilary Clay,

ein Clerk von Erfahrung un seit 30 Jahren ein Ein
wohner von Indianapolis, ist ein Cand,dat für Giert
von arion Csun y, untermorsen der Entscheidung
der remokratikchen SlominationZ'Convention.

Für County-Clerk- :

Robert L. McOuat,
unterworfen der Entscheidung dir temolratisch.n
NominationS, Convention.

Für R epräsentant:
S. L. Marrolv,

unterworfen $tr. knt'chelduug der ddaojraiisr
Nomlnation?-Coventik- n.


